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Ausgezeichnete Nachhaltigkeitsforscherin 

Lebensqualität und Nachhaltigkeit sind Fixpunkte im Leben von Ines Omann, die im 
Rahmen der Femtech-Initiative des Infrastrukturministeriums als Expertin des Monats 
ausgezeichnet wurde. 1972 in Friesach geboren, schloss Omann 1997 als erste Absolventin 
das Studium der Umweltsystemwissenschaften an der Karl-Franzens-Universität Graz ab, 
danach folgte der Doktortitel in ökologischer Ökonomie. Seit 2006 arbeitet sie am privaten 
Sustainable Europe Research Institute (Seri) in Wien. Als Senior-Researcher beschäftigt sie 
sich mit der Strategieentwicklung zur Realisierung einer nachhaltigen Entwicklung sowie mit 
der Lebensqualitätsforschung. 

Indische Historikerin an der Uni Wien 

Neue Interpretationen der frühen indischen Geschichte, insbesondere vormoderner 
Traditionen, die allmählich wiederentdeckt werden, beleuchtet Romila Thapar, emeritierte 
Professorin der Jawaharlal Nehru University in Neu-Delhi, demnächst in Wien. Am 20. April 
hält die 1931 geborene Historikerin, die mehrere Ehrendoktorate innehat, eine Public Lecture 
an der Universität Wien. Am 26. April nimmt die Wissenschafterin an einem prominent 
besetzten Round Table über "Global Visions of the Past - Perspektiven der 
Geschichtsschreibung in Ost und West" teil. (red/DER STANDARD, Printausgabe, 
14.04.2010) 

 


